
Protokoll zur Vorstandssitzung am 1.10.2018 im Seniorenzentrum Bürkle-
Bleiche, Cafe Plausch, Lessingstr. 36, 79321 Emmendingen 

Dauer: 14.30 bis 16.45 Uhr 
Anwesend waren: Herr Schneider, Frau Fox, Herr Zimmer, Herr Glembin, Frau 
Klapper, Herr Bickel, Frau Fritsch, Herr Krastel, Frau Peltz, Frau Querfurth, Frau 
Speitel, Frau Ulmer, Frau Reek, Frau Wangler, Herr Baur, Frau Hehn  
Entschuldigt: Herr Beißinger, Herr Maurer 
 

Top 1 und Top 2  Begrüßung und Protokoll  
Der Vorsitzende Hanns-Heinrich Schneider begrüßt die Anwesenden, vor allem 
Frau Hehn (Stadt Waldkirch) und Herrn Baur (Stadt Emmendingen).  
Das Protokoll der Mitgliederversammlung vom 13.08.2018 wird einstimmig 
genehmigt. 
 

Top 3 Berichte zu den Seniorenumfragen in Waldkirch und Emmendingen  
In Emmendingen und in Waldkirch wurden Seniorenumfragen geplant,  
durchgeführt  und ausgewertet. Herr Baur berichtete über die Umfragen in 
Emmendingen  und Frau Hehn berichtete über die Umfragen in Waldkirch 
(siehe Anlage).  
 

Top 4  Was ergeben sich aus den Seniorenumfragen für Möglichkeiten von 
Gesprächen mit bzw. Anfragen an die Fraktionen auf Kreis- wie auf 
kommunaler Ebene für die Wahlen 2019  
Herr Schneider möchte einen Fragenkatalog erarbeiten, der den Fraktionen 
(auch in den Gemeinden) zur Beantwortung vorgelegt und veröffentlicht 
(Homepage, Pressegespräche) werden kann (siehe Protokoll vom 13.08.2018, 
Top 8). Die Seniorenumfragen in Waldkirch und Emmendingen bieten sehr 
umfangreiche und detaillierte Informationen, die zur Erstellung eines 
Fragenkataloges genutzt werden können.  
Folgende Fragen kann Herr Schneider sich vorstellen: 

• In welcher Weise gedenkt Ihre Fraktion in der nächsten 
Legislaturperiode das Thema „Senior_innen verstärkt in die 
Gremien des Kreistages, der Kommune einzubringen? 

 

• Welche Themenkreise möchten Sie in Ihren Fraktionen vor allem 
angehen, um den Seior_innen in Ihrem Lebensumfeld deutlich 
mehr Auf-merksamkeit zu schenken und gerecht zu werden. 

 

• Sollte es in Ihrer Gemeinde noch keine Vernetzung von 
Senior_innen und Ihrer Verwaltung/Bürgermeister geben, wie z.B. 
einen Stadtseniorenrat, Beirat für Senioren, ein Seniorenforum 
oder ähnliches würden Sie sich mit Ihrer Fraktion dafür einsetzen, 
dass die Verwaltung, der/die Bürgermeister_in eine solche 
Vernetzung konkret angehen? 



Frau Querfurth stellt Themen vor, die ebenfalls für den Fragenkatalog infrage 
kommen: 

1. Fragen, die dringend beantwortet werden sollten:  
 Generationendialog – Änderung GO § 41 a - Mitwirkung aller 
Generationen und der wichtige Dialog miteinander muss 
gewährleistet sein, vor allem angesichts unserer älter werdenden 
Bevölkerung. Es darf nicht zugelassen werden, dass die 
Generationen gegeneinander arbeiten.  

2.  Mobilität – Gerade im ländlichen Raum ist oft die Erreichbarkeit 
von wichtigen Bildungs- und Gesundheitseinrichtungen schwierig. 
Außerdem sollte – wieder einmal – über die Einführung eines 
Sozialtickets nachgedacht werden.  

3.  Gesundheitsvorsorge – Es fehlen Kurzzeitpflegeplätze im Landkreis. 
Pflegekräfte in Altersheimen können oft die Intensivpflege von 
Senioren, die nach einem Krankenhausaufenthalt wieder ins Heim 
zurückkehren, nicht leisten. Pflegedienste und Angehörige sind bei 
dauerhaftem Einsatz oft an ihren Grenzen.  

4.  Bezahlbarer Wohnraum – Neue Wohnformen sind gefragt, 
bezahlbarer Wohnraum dringend gesucht. Leer stehende Zimmer 
in neuen Altenwohnheimen könnten für Besucher angeboten 
werden. Angebote an Studenten, die gegen Mithilfe bei der 
Betreuung günstigen Wohnraum erhalten. 

 

Es werden 3 Arbeitskreise gebildet, die den Fragenkatalog ausarbeiten:                 
1. Für Waldkirch: Frau Querfurth, Herr Krastel,                                                         
2. Für Emmendingen: Frau Klapper, Herr Krastel,                                                              
3. Für den Kreis: Herr Schneider, Herr Bickel. Die Arbeitskreise tagen zum 
ersten Mal: Büro Frau Reek, Markgrafenstr., 2. OG, 21.11.2018,  Beginn 15 Uhr.  
 

Top 5  Berichte und Verschiedenes                                                                        
Herr Schneider wird den Kreisseniorenrat im Kreispflegeausschuss vertreten.  
 

Top 6  Neue Bilder                                                                                                      
Herr Schneider machte Fotos von dem neuen Vorstand und von den neuen 
Vorstandsmitgliedern  für die Homepage.                                                                                                                                                                                  
Die nächste Vorstandssitzung findet statt am 

11.12.2018, 14.30 Uhr 
Landratsamt Emmendingen 
Kleiner Sitzungssaal, 5. OG 

 
Hanns-Heinrich Schneider                                                   gez. Dirk Glembin 

1. Vorsitzender                                                                   Schriftführer 


